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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SG Hettstadt 1904 : TSV Reichenberg 1912 
Freitag, 12.01.2024, 20:00 Uhr

Hosch und Baumann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Jürgen Baumann sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade
den TSV Reichenberg 1912 besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand der TSV Reichenberg 1912 meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Hosch und Baumann, die alle
ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Lux / Hammer
und Hessenauer / Bretz, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Glücklich über ihren 3:2-
Erfolg gegen Hartmann / Lange waren derweil indes die Gastgeber Hosch / Baumann. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen
Satzgewinn überließ Ralf Lux seinem Gegner Klaus Bretz beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jürgen
Hammer sein Einzel gegen Günter Hessenauer noch mit 11:4, 12:10, 9:11, 8:11, 6:11 im
Entscheidungssatz. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den
Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Hosch seinen Gegner Michael Lange beim eher
eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Jürgen Baumann gelang es, Wilfried Hartmann im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG Hettstadt 1904 und des TSV Reichenberg 1912.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Ralf Lux bei seinem 3:1 gegen Günter Hessenauer doch
überlegen. Nicht einen Satzgewinn überließ Jürgen Hammer seinem Gegner Klaus Bretz beim in
Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es
nichts zu rütteln. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das
Heimteam vorzeitig fest. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Hosch beim 12:10, 11:8, 13:11 von
Wilfried Hartmann. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat:
SG Hettstadt 1904 7 Punkte, TSV Reichenberg 1912 2 Punkte. Auf Messers Schneide stand das
Spiel zwischen Jürgen Baumann und Michael Lange, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen
konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Durch diesen Sieg liegt
Baumann nun bei einer Saison-Bilanz von 5:9, während Lange nach diesem Einzel eine Statistik von
1:17 zu verbuchen hat. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für die SG Hettstadt 1904
die Halle.

Nach diesem Sieg der SG Hettstadt 1904 geht es nun im nächsten Spiel am 17.01.2024 gegen den
TV 1862 Unterdürrbach, während der TSV Reichenberg 1912 am 09.02.2024 gegen den SV
Geroldshausen II antritt.

 Statistik:
 SG Hettstadt 1904

Doppel: Lux / Hammer 0:1, Hosch / Baumann 1:0 
Einzel: R. Lux 2:0, J. Hammer 1:1, M. Hosch 2:0, J. Baumann 2:0 

 TSV Reichenberg 1912
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Doppel: Hessenauer / Bretz 1:0, Hartmann / Lange 0:1 
Einzel: G. Hessenauer 1:1, K. Bretz 0:2, W. Hartmann 0:2, M. Lange 0:2


